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Die Partnerschaft für Demo-
kratie der Stadt Fulda hat 
sich zum Ziel gesetzt, ziviles 
Engagement und demokra-
tisches Verhalten über inte-
ressante Projekte zu fördern. 
Dabei können sich gemein-
nützige Organisationen mit 
eigenen Vorhaben bewer-
ben, um finanziell und orga-
nisatorisch unterstützt zu 
werden. Demokratische Ini-
tiativen vor Ort werden so 
vorangebracht, und Formen 
von Extremismus, Gewalt 
und gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit 
kann entgegengewirkt wer-
den. Die Partnerschaft für 
Demokratie der Stadt Fulda 
wird vom Bundesfamilien-
ministerium im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“ gefördert.  

„Obwohl im vergangenen 
Jahr mit der Corona-Pande-

mie und ihren Auswirkun-
gen das ein oder andere Pro-
jekt leider nicht durchge-
führt werden konnte, haben 
doch viele Projektträger mit 
Fantasie und Engagement 
dazu beigetragen, dass die 
Demokratie in Fulda weiter 
gestärkt wurde“, so Stefan 
Mölleney. Leiter des feder-
führenden Amtes für Ju-
gend, Familie und Senioren. 
Insgesamt konnten 31 Pro-
jektideen durch eine Förde-
rung verwirklicht werden. 

Darunter ein Videoprojekt 
oder Vorträge zu aktuellen 
Themen der Demokratieför-
derung, die zum Teil online 
angeboten wurden. 

Auch die Termine des Ju-
gendforums konnten je 
nach Ausrichtung digital 
durchgeführt werden. Heike 
Münker, die seit Herbst 2020 
das Jugendforum verstärkt 
mit der Partnerschaft für De-
mokratie verzahnt: „Aktuell 
läuft alles wieder digital, wir 

bieten bereits eine Aktion 
zur Kommunalwahl an und 
halten auf diese Weise den 
Kontakt in dieser – beson-
ders auch für junge Men-
schen – schwierigen Zeit.“ 
Das erste Jugendforum in 
2021 findet am Samstag, 
dem 23. Januar 2021 im 
Kanzlerpalais von 14 bis 16 
Uhr statt (Eingang über das 
Zitronemannsgässchen 2). 
Themen sind Jahresplanung 
und mögliche Fahrten des 
Jugendforums in 2021. 

„Das große Engagement 
von Initiativen und Verei-
nen aus der Zivilgesellschaft 
ist beeindruckend und lässt 
für die weitere Arbeit der 
Partnerschaft für Demokra-
tie eine positive Zukunft er-
warten“, prognostiziert der 
zuständige Dezernent der 
Stadt, Bürgermeister Dag 
Wehner vor der neuen Aus-
schreibung von „Demokra-
tie leben!“. „Im Jahr 2021 
stehen mit 100.000 Euro die 

gleichen finanziellen Mittel 
wie im Vorjahr zur Verfü-
gung“, berichtet Christiane 
Herchenhein, seit Oktober 
für die Koordinierungs- und 
Fachstelle verantwortlich, 
und ergänzt: „Die Partner-
schaft für Demokratie ent-
wickelt sich durch die konti-
nuierliche Zusammenarbeit 
im Begleitausschuss und mit 
den Akteuren weiter. Die 
Vernetzung trägt dazu bei, 
dass die Wirksamkeit der 
Projekte zur Demokratieför-
derung zunimmt.“ 

FULDA (ch). Auch im Jahr 
2021 beteiligt sich die Stadt 
Fulda am Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ und un-
terstützt mit der lokalen 
Partnerschaft für Demokra-
tie zivilgesellschaftliche Pro-
jekte mit insgesamt bis zu 
55.000 Euro in der ersten 
Jahreshälfte. Noch bis zum 7. 
Februar läuft die Bewer-
bungsfrist. 

Demokratieförderung in Fulda geht in die nächste Runde

Jetzt mit Projekt bewerben!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

In den Wochen vor Weih-
nachten sowie nach dem 
Jahreswechsel ist die Kita 
Hobbits im Fuldaer Ostend 
Schauplatz einer besonde-
ren karikativen Aktion: Dort 
werden Brot und Backwaren, 
die von einer Fuldaer Bäcke-
rei anonym gespendet wer-
den, an bedürftige Familien 
im Stadtteil kostenlos ver-
teilt. Im „Sortiment“ sind 
zum Beispiel Brot, Brötchen, 
Pizzateile und süße Gebäck-
stücke. „Die Spenden treffen 
auf große Dankbarkeit“, be-
richtet Kita-Leiterin Laura 

Gross, die zusammen mit ih-
rem Team – natürlich unter 
Beachtung der Abstands- 
und Hygienevorgaben – die 
Verteilung koordiniert. Unter 
dem Motto „Lebensmittel-
verschwendung vermeiden“ 
war die Aktion aus dem Ar-
beitskreis Ostend und dem 
Bürgerzentrum Ziehers-Süd 
heraus entstanden. Da sich 
die Kita Hobbits als Teil des 
sozialen Lebens im Quartier 
versteht, ist sie selbstver-
ständlich engagiert mit von 
der Partie. / jo, Foto: Stadt 
Fulda

Kita verteilt Brot und Backwaren Noch bis zum 7. Februar 
2021 können sich neben Ju-
gendgruppen auch Bürgerin-
nen und Bürger, Gruppen, 
Vereine und andere Organi-
sationen mit Projektideen für 
die erste Jahreshälfte 2021 
um eine Förderung bewer-
ben. Nähere Informationen 
zur Bewerbung erhalten Sie 
unter www.demokratie-ful-
da.de oder direkt bei der Ko-
ordinierungs- und Fachstelle 
„Demokratie leben!“ unter 
demokratie@fulda.de oder 
per Telefon unter (0661) 102-
3201. Bei Beratungsbedarf 
wenden Sie sich ebenfalls an 
die Partnerschaft für Demo-
kratie der Stadt Fulda unter 
den gleichen Kontaktdaten.

BEWERBUNG

Amtliche Bekanntmachung 

Einziehung einer Teilfläche eines öffentlichen Weges in der 
Gemarkung Oberrode
Gemäß § 6 des Hessischen Straßengesetzes (HStrG) i. d. F. vom 08. 
Juni 2003 (GVBl. l S. 166), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Geset-
zes vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 198), wird aufgrund des Beschlusses 
des Magistrats vom 21. Dezember 2020 die öffentliche Wegefläche in 
der Gemarkung Oberrode, Flur 5, Flurstück 23/2, eingezogen. Die Ein-
ziehung der vorgenannten Wegefläche erfolgt zum 20. Januar 2021.
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 21. Dezember 2020 mit Be-
schluss Nr. 510/2020 die Einziehung dieser öffentlichen Wegefläche 
in der Gemarkung Oberrode, Flur 5, Flurstück 23/2 beschlossen, da 
durch eine zukünftige neue Wegeführung die bisherige Wegefläche 
für den Verkehr entbehrlich wird. Die eingezogene Wegefläche ist in 
dem nachstehenden Plan rot gekennzeichnet.

Die Ankündigung der Einziehung nach § 6 Absatz 2 des Hessischen 
Straßengesetzes (HStrG) erfolgte am 02. Juni 2020 in der Fuldaer 
Zeitung.
Während der nach § 6 des HStrG vorgesehenen Ankündigungsfrist 
von drei Monaten sind keine Einwendungen und Bedenken gegen 
die beabsichtigte Einziehung eingegangen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Einziehungsverfügung kann binnen eines Monats nach 
der Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Magistrat der Stadt Fulda, 
Schlossstraße 1, 36037 Fulda, einzulegen.

Fulda, 19.01.2021  Der Magistrat der Stadt Fulda
gez. Heiko Wingenfeld

Oberbürgermeister

Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung  

an Sarah Jane Friedrich

Gemäß § 1 Abs. 1 des Hessischen Verwaltungszustellungsgesetzes 
(HessVwZG) vom 13.12.2012 (GVBl. I, S. 622) in Verbindung mit § 10 
Abs. 2 des Verwaltungszustellungsgesetzes (VwZG) vom 12.08.2005 
(BGBl. I, S. 2354) 

wird hiermit bekannt gegeben, dass das Dokument 

der Behörde:

Magistrat der Stadt Fulda, Amt für Jugend, Familie und Senioren, Un-
terhaltsvorschussstelle

Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:

51/04 UVK 006-03796 vom 02.12.2020

Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten:

Sarah Jane Friedrich
Langebrückenstraße 30
36037 Fulda

öffentlich zugestellt wird.

Da sich der oben genannte Zustellungsadressat unbekannten Ortes 
aufhält und die Ermittlungen über den aktuellen Aufenthaltsort er-
gebnislos verliefen, muss die Zustellung öffentlich erfolgen. 

Das Dokument kann vom Betroffenen oder seinem Bevollmächtig-
ten (unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht) montags bis don-
nerstags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr, und freitags von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Bonifatiusplatz 1+3
Zimmer: 238, Gebäude: Palais Buttlar

abgeholt oder eingesehen werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass diese öffentliche Zustellung Fris-
ten in Gang setzten kann, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
oder durch Fristversäumnisse Rechtsnachteile zu befürchten sind.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind.

Fulda, 08.12.2020 Im Auftrag
   gez. Frey

Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU
Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt Innenputz- und Malerarbeiten für 
die Gesamtsanierung der Bonifatius-schule in Fulda aus. Der vollstän-
dige Text wird in der HAD mit der Referenznummer 16/9357 veröf-
fentlicht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kosten-
frei heruntergeladen werden.

Ortsbeiratssitzung
Dienstag, 05.01.2021, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Sickels, Sitzung des 
Ortsbeirates Sickels

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
3. Kommunalwahl 2021
4. Weitere Vorgehensweise DorfFunkApp
5. Zone 30 Themen

Aloysius Höhl 
Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Dienstag, 05.01.2021, 18:00 Uhr, im großen Saal der Grillenburg, Sit-
zung des Ortsbeirates Lehnerz

Tagesordnung
1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Be-

schluss der Tagesordnung
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Fulda-Main-Leitung
4. Anträge und Anfragen
5. Verschiedenes

Die Erfordernisse der Mund-Nasenschutz- und Hygieneregeln sind 
einzuhalten. Gegebenenfalls wird die Anzahl der Gäste pandemie-
bedingt beschränkt!

Stefan Euler  
Ortsvorsteher

Ortsbeiratssitzung
Dienstag, 05.01.2021, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Dietershan, Sitzung 
des Ortsbeirates Dietershan

Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Abrechnung Kulturmittel 2020
4. 380 KV-Fulda-Main-Leitung
5. Anträge und Anfragen

Die Erfordernisse der Mund-Nasenschutz- und Hygieneregeln sind 
einzuhalten. Gegebenenfalls wird die Anzahl der Gäste pandemie-
bedingt beschränkt!

Haiko Fillauer  
Ortsvorsteher

Am Donnerstag, 14. Januar 2021, 19.00 Uhr
findet eine Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Fulda im 
Fürstensaal (2. Obergeschoss) statt.

Fulda, 30. Dezember 2020 Der Vorsitzende:
 gez. Dag Wehner

Tagesordnung:
1. Kindertagesstätten- und Kindertagespflegebedarfsplanung
2.  Änderung der Satzung zu den städtischen Kindertagesstätten und 

zu r Kindertagespflege
3. Satzung des Kommunalen Jugendbildungswerks der Stadt Fulda


